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Vorträge 2004-2012 
 
Christian Wille 
 
12/2012 „Wie wir Raum (ab)schaffen“. Gastvortrag im Rahmen der Ausstellung „iLux. 
Identités au Luxembourg“, Musée Dräi Eechelen, Luxemburg. 
 
10/2012 „Grenzgänger: Einblicke in grenzüberschreitende Lebenswelten“. Gastvortrag im 
Rahmen der Ausstellung „ABC – Luxemburg für Anfänger… und Fortgeschrittene“, Musée 
d'Histoire de la Ville de Luxembourg, Luxemburg. 
 
09/2012 „Transnationale Lebenswelten als Räume der Grenze. Ein praxeologischer Zugang 
am Beispiel von Grenzgängern“. Tagung „Mobilitäten. Für einen Paradigmenwechsel in der 
Tourismusforschung“, Universität Graz, Graz. 
 
07/2012 „Sozio-kulturelle Dimensionen und Raumkonstruktionen grenzüberschreitender 
Arbeitnehmermobilität in der Großregion SaarLorLux“. Vortrag im Auswahlverfahren „Prix de 
la meilleure thèse 2012“, Amis de l’Université du Luxembourg, Luxemburg. 
 
06/2012 „Grenzgänger und Räume der Grenze“. Buchvorstellung organisiert von der Agence 
luxembourgeoise d'action culturelle und der Universität Luxemburg, Cercle Cité, Luxemburg. 
 
05/2012 „Räume der Grenze. Persistenz und Informalität als Strukturmerkmale“. Konferenz 
„Hier und dort: Ressourcen und Verwundbarkeiten in der multilokalen Lebenswelt“, 
Universität Basel, Basel. 
 
03/2012 „Les frontaliers au Luxembourg. Evolutions – multilinguisme – perceptions“, Vortrag 
im Rahmen der Veranstaltung „Schule – Hochschule – Arbeitswelt“, Universität Luxemburg, 
Luxemburg. 
 
03/2012 „Les frontaliers au Luxembourg. Quelques éléments de cadrage“, Gastvortrag im 
Rahmen des Design Studio „From Eat-scape to urban places: Alternative architectural 
solutions for rethinking of the city“, Sint-Lucas School of Architecture (Brüssel/Gent), 
Luxemburg. 
 
02/2012 mit Isabelle Pigeron-Piroth: „La situation des frontaliers au Luxembourg. Questions 
socio-économiques et socio-culturelles“, Gastvortrag, Rotary Club Luxemburg, Luxemburg. 
 
12/2011 „L’emploi des langues et identités des frontaliers“. Vortrag im Rahmen der 
Podiumsdiskussion „Etre travailleur frontalier aujourd’hui : Réalités et enjeux“, Universität der 
Großregion, Longwy. 
 
12/2011 „Transnationale Verräumlichungen aus praxeologischer Perspektive“. Workshop 
„Praxeologie. Praxistheorien als Konzepte interdisziplinären Forschens“, Heidelberger 
Graduiertenschule für Geistes- und Sozialwissenschaften, Universität Heidelberg, 
Heidelberg. 
 
11/2011 „Grenz(de-/re-)konstruktionen durch Arbeitnehmermobilität. Eine Infragestellung 
grenzüberschreitender Identitäten in der Großregion.“ Herbstakademie der Universität der 
Großregion „Mobilitäten und europäische Werte“, Institut polytechnique d'études franco-
allemandes et de management, Metz. 
 
06/2011 „Differenz(de-/re-)konstruktionen in Grenzregionen. Zur Ambivalenz von Räumen 
der Grenze“. Internationale Konferenz „Migration und Kultur“, Universität Klagenfurt, 
Klagenfurt (angenommen). 
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04/2011 „Vivre sur la frontière. Identités et représentations des transfrontaliers“. 
Internationale Tagung des Forschungs- und Lehrprogramms „Infotransfront“, Centre de 
Recherche sur les médiations (CREM) und Universität Metz, Metz. 
 
03/2011 „Leben auf der Grenze: Identitäten und Wahrnehmungen von Grenzgängern“. 
Vortrag im Rahmen der Konferenz „La coopération transfrontalière dans la Grande Région: 
les relations de travail“, Festival des Frontières et des Hommes, Institut Pierre Werner, 
Thionville. 
 
01/2011 „Grenzgänger und Räume der Grenze in der Großregion“. Vortrag im Rahmen der 
Disputation, Universität Luxemburg, Luxemburg. 
 
11/2010 „Nous et les autres. La perception des frontaliers au Luxembourg“. Workshop im 
Rahmen des Projekts „Ouvrage collectif sur les réalités du travail frontalier“ der Universität 
der Großregion, Universität Luxemburg, Luxemburg. 
 
10/2010 „Institutionelle und lebensweltliche Integrationsprozesse in der Großregion“. 
Gastvortrag im Rahmen des Gewerkschaftsrats des Lëtzebuerger Chrëschtleche 
Gewerkschaftsbond (LCGB), Junglinster, Luxemburg. 
 
09/2010 „La perception des travailleurs frontaliers dans les milieux socio-culturels du 
Luxembourg“. Konferenz „Les représentations du transfrontalier“, Université de Haute 
Alsace, Mulhouse. 
 
07/2010 „Grenzgänger als vertraute Fremde“. Konferenz „Doing Identity au Luxembourg: 
Appropriations subjectives – projections institutionnelles – milieux socio-culturels“, Abbaye 
de Neumünster / Universität Luxemburg, Luxemburg. 
 
06/2010 „Wir und die Anderen. Identitätskonstruktionen der Luxemburger Wohnbevölkerung 
im Kontext des Grenzgängerwesens“. Grenzüberschreitendes Doktorandenkolloquium der 
Universität Metz, Saarland, Lüttich und Luxemburg, Universität Luxemburg, Luxemburg. 
 
05/2010 „Grenzüberschreitende Arbeitnehmermobilität in der Großregion in 
raumwissenschaftlicher Perspektive.“ Seminar „The Age(s) of Migration: Zwischen Migration 
und Mobilität in vormoderner und moderner Zeit (12.-21. Jh.)“, Universität Luxemburg, 
Luxemburg. 
 
01/2010 mit PD Dr. Malte Helfer „Wirtschaftliche Transformationsprozesse und sozio-
kulturelle Implikationen in der Großregion“. Gastvortrag im Rahmen der Konferenz „Wandel 
gestalten – Geschichten und Strategien um Identitäts- und Landschaftswandel in der 
Lausitz“, Sorbisches Institut, Bautzen. 
 
09/2009 „Grenzüberschreitende Raumkonstruktionen am Beispiel des Grenzgängerwesens 
in der Großregion“. 37. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Volkskunde, Universität 
Freiburg, Freiburg. 
 
06/2009 „Grenzüberschreitende Arbeitnehmer in der Großregion SaarLorLux. Theoretisch-
konzeptionelle Annäherung an eine 'zwischenkategoriale' Lebensform“. XXV Forum Junge 
Romanistik "Grenzgänger und Exzentriker", Universität Trier, Trier. 
 
03/2009 „Sozio-kulturelle Implikationen grenzüberschreitender Arbeitnehmermobilität  und 
interregionale Handlungskompetenz in der Großregion SaarLorLux“. Vortrag im Rahmen des 
Cotutelle-Begleitkomitees, Universität des Saarlandes, Saarbrücken. 
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12/2008 „Zur handlungstheoretischen Dimension sozialer Raumkonstitution im Kontext des 
Grenzgängerwesens“. Doktorandenkolloquium an der Universität des Saarlandes, 
Saarbrücken. 
 
11/2008 „Theorie und Praxis transnationaler Raumkonstitution am Beispiel des 
Grenzgängerwesens in der Großregion SaarLorLux“. Ecole Doctorale de l’Unité de 
Recherche IPSE, Universität Luxemburg, Luxemburg. 
 
11/2008 „Pratiquer la Grande Région“. Questions d’approche du phénomène du travailleur 
frontalier“. Gastvortrag im Atelier de Recherche „Constructions discursives et pratiques 
culturelles de la Grande Région“ im Rahmen des Ateliers de recherche transfrontaliers 
"Constructions de territoires et pratiques transfrontalières en Grande Région" (MSH Nancy), 
Luxemburg. 
 
01/2008 „Transnationalisierung und Analytik grenzenübergreifender Sozialräume nach 
Ludger Pries“. Doktorandenkolloquium an der Universität des Saarlandes, Saarbrücken. 
 
10/2007 „Interkulturelle Herausforderungen im grenzüberschreitenden Arbeitsalltag in der 
Großregion“. Gastvortrag im Rahmen der Kommission für interkulturelles Lernen, 
Ministerium für Bildung, Familie, Frauen und Kultur, Saarbrücken. 
 
05/2007 „Eine Befragung von Grenzgängern in der Großregion. Entwicklung und kritische 
Betrachtung des Fragebogens“, Doktorandenkolloquium an der Universität des Saarlandes, 
Saarbrücken. 
 
12/2006 „Emploi frontalier – un phénomène d‘impacts multiples“. Gastvortrag im Rahmen der 
Konferenz „Regards sur les échanges frontaliers“, Maison du Luxembourg, Thionville. 
 
10/2006 „Sozio-kulturelle Aspekte grenzüberschreitender Arbeitnehmermobilität in der 
Großregion“. Gastvortrag im Rahmen des SaarLorLux-Forums, Europäische Akademie 
Otzenhausen, Otzenhausen. 
 
06/2006 „Grenzenlos arbeiten in der Großregion. Eine Befragung von Grenzgängern“. 
Doktorandenkolloquium an der Universität des Saarlandes, Saarbrücken. 
 
01/2006 „Emploi frontalier dans la Grande Région“. Gastvortrag im Lenkungsausschuss 
EURES-Transfrontalier, Arlon. 
 
12/2005 „Zur Bedeutung des Grenzgängerwesens in der Großregion“. Gastvortrag im 
Rahmen des Workshops „MOSAME – Vernetzung der Hochschulbildung und Forschung im 
Bereich grenzüberschreitende Raumentwicklung in der Großregion“, Universität des 
Saarlandes, Saarbrücken. 
 
05/2005 „Grenzgängertum als Lebens- und Existenzform der Zweiten Moderne“. 
Doktorandenkolloquium an der Universität des Saarlandes, Saarbrücken. 
 
03/2005 mit Dr. Lothar Kuntz: „Deutsche Grenzgänger – Grenzgänger aus Deutschland“. 
Gastvortrag im Rahmen des Kongresses „Dimensions socio-économiques de la mobilité 
transfrontalière“, veranstaltet im Rahmen der europäischen Ratspräsidentschaft 
Luxemburgs, Luxemburg. 
 
09/2004 mit Dr. Elke C. Zapf: „Parlez-vous affaires? Bedarf an interkultureller deutsch-
französischer Wirtschaftskompetenz am Arbeitsplatz von kaufmännischen Mitarbeitern. 
Ergebnisse einer Unternehmensbefragung“. 5. Interkulturelle Sommerakademie, Friedrich-
Schiller-Universität Jena, Jena. 


